
Formular zur Erfassung relevanter wasserrechtlicher Entscheidungen bei Straßenbauvorhaben in das FIS WrV/WB 

 

 Anlage 2.1 Deckblatt 
 

Durch das Vorhaben betroffene wasserrechtlich relevante Tatbestände  

(§ 115 SächsWG, § 88 SächsWG, § 87 WHG) 
 

 

I. Straßen-/ Eisenbahnbauvorhaben: 
 

 konkrete Maßnahme
1
: S247 Instandsetzung Brücke BW 19 über die Zwicckauer 

Mulde, einschl. Behelfsbrücke in Lunzenau 

 Landkreis(e): Mittelsachsen 

 

 (zukünftiger) Rechtsinhaber 

 (→ bei wasserrechtlichen Benutzungstatbeständen): 

 

   Bundesrepublik Deutschland 

   Freistaat Sachsen 

   Landkreis   

   Stadt / Gemeinde   

   Sonstige / Adresse   

 

II. Status 
 

   Planfeststellungsverfahren; Antrag vom  29.09.2017 

   Plangenehmigungsverfahren; Antrag vom   

   ohne Genehmigungsverfahren  

 

III.  Betrifft wasserrechtlichen Tatbestand: 
 

Die Daten zu den Tatbeständen von Straßen- und Eisenbahnbaumaßnahmen sind in 

den Musterdatenblättern Tabelle 1 bis 3 zu erfassen. 

 

Für das Vorhaben zutreffen ist die Tabelle 1: Tatbestände zur Gewässerbenutzung 

 

Die Tabelle 2 Tatbestände zu Abwasseranlagen ist von der Baumaßnahme nicht be-

troffen. Die Tabelle 3 Tatbestände zu Maßnahmen an, in, unter, über Gewässern ist 

ebenfalls nicht zutreffend, da es sich beim Bauwerk 19 um eine Instandsetzung han-

delt und keine Änderungen an Pfeilern und Widerlagern erfolgen. 

 

 

 

 

  
1
 konkrete (= offizielle) Bezeichnung der Straßenbaumaßnahme (einschließlich Aussage ob Aus- oder Neubau) 


